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Umweltminister Wilhelm Dietzel: „Hessen unterstützt die Sanierung der ehemaligen Kreismülldeponie in Bruchköbel
mit 3,6 Millionen Euro aus dem Landeshaushalt“

 „Nachdem die ersten zwei Abschnitte der Sanierung der ehemaligen Kreismülldeponie mit einer Summe von insgesamt zwei
Millionen Euro gefördert worden sind, gewährt das Land Hessen für den dritten und damit letzen Sanierungsabschnitt weitere
Mittel in Höhe von 3,6 Millionen Euro“, sagte Umweltminister Wilhelm Dietzel heute in Bruchköbel.

„Um weiteren Schaden für das Grundwasser und eine Gefährdung des benachbarten Wohngebietes und der Umwelt dauerhaft
auszuschließen, wird mit diesen Mitteln in erster Linie eine qualifizierte Oberflächenabdichtung mit einer Kunststofffolie
vorgenommen und die oberste Schicht mit unbelastetem Boden profiliert“, kündigte Umweltminister Dietzel an. Darüber hinaus
soll unter anderem eine Entgasungsanlage installiert sowie eine Oberflächenwasserfassung und mehrere Gasbrunnen erstellt
werden. Zur Überwachung der Grundwasserbeschaffenheit sollen Brunnen gebohrt werden.

„Zum Abschluss der Sanierung wird die Altdeponie rekultiviert. Die derzeitige Planung sieht vor, dass die wesentlichen
Baumaßnahmen voraussichtlich Ende 2007 beendet werden können. Über die Dauer der Maßnahmen zur Entgasung und zur
Grundwasserreinigung können jedoch keine abschließenden Aussagen gemacht werden“, so Dietzel.

Die Landesregierung habe seit 1990 die Sicherung und Sanierung von kommunalen Altablagerungen und Gaswerksstandorten
in Hessen mit 120 Millionen Euro gefördert, betonte der Minister. Im Haushaltsplan 2006 stehen für die Sanierung kommunaler
Altlasten insgesamt drei Millionen Euro zur Verfügung. „Dies zeigt den Willen und die Bereitschaft der Landesregierung, auch
in Zeiten einer angespannten Haushaltslage Altlasten so schnell wie möglich zu sanieren“, so Dietzel abschließend.

Hintergrund:
Sanierungspflichtig als Verursacher: - Main-Kinzig-Kreis (Eigenbetrieb Abfall)
Betriebszeitraum: - 1969-1976
Verfüllte Menge: - ca. 700.000 cbm
Sanierungspflichtig als Grundstückseigentümer: - Stadt Bruchköbel
Erste Untersuchungen: - 1990
Sanierungsareal: - ca. 70.000 m2
Sanierung seit: - 2003
Bodenmenge: - es werden noch ca. 110.000 cbm (220.000 Tonnen) eingebaut
Gesamtkosten: - ca. 7 Millionen Euro
Dauer der Maßnahme: - bis Ende 2007
Langfrist-Kontrolle: - noch nicht absehbar 
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